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30 Die wilde Jagd .

Hechzehnter Muftrikt .

Die Vorigen . Liebenau .

Liebenau . Gratuliere ! le

Melanie (erſchreckt). Ah!
Max . Sie haben geſehen —2

Liebenan . Ich habe geſehen , daß euer Streit gütlich bei⸗—

gelegt iſt, und weil mir etwas Derarti
i

hwant
hat , bringe ich euch ein Verſöhnungsgläs ( Er ſtellt die

Flaſche auf den Tiſch. )
Mar ( Liebenaus Hand ergreifend ) . Herr Sanitätsrat !
Melanie (ſeine andere Hand faſſend. Lieber , lieber Freund !
Liebenau . Kinder , dankt mir nicht . Ich danke euch! So

etwas iſt immer ein herzerfreuender Aublick . Das iſt auch
das einzige , woran alle Erfindungen der Neuzeit nichts her
geändert haben . un

Melanie . Wenn es dir recht iſt , Max, ſo wollen wit

gleich heute Abend unſere Verlobung proklamieren .

e

Max . Das wollen wir ! 1
Liebenau . Die Gelegenheit iſt günſtig . Jetzt iſt große mü

Tanzpauſe . Die ganze Geſellſchaft wälzt ſich hierher .
Wi

Hiebzehnter Auflrill .
1

Vorigen . Baron Troll, an ſeinem Arm Mila . Paul führt 4i Damen und Herren , darunter v. Ben⸗
Barry . Die übrige Ballgeſellſchaft zeigt 1

zugs promenierend und in Gruppen hintet kom
den Portieren . 4

Erneſtine (tritt zu Max und Melanie) . Nun , Sie haben ja! and
nicht ein bißchen getanzt ! l 0

Kiebenau . Die Beiden hatten Wichtigeres zu thun . Sie⸗
haben ſich inzwiſchen ein bißchen verlobt .

Erneſtine (ſtarr ). Wie ? Was ? Fräulein Dalberg und —

Und ich, gnädige Frau ! Der Abend in Ihrem Hauſe
at das Glück unſeres Lebens begründet . 0C

Liebenau chat ſein Glas gefüllt , mit erhobener Stimme ) . Meine recht
Herrſchaften ! Verzeihen Sie , daß ich einen 8 Ihre Zug
Aufme in Anſpruch nehme . Der älteſte Ballgaſt lung
trinkt auf das jüngſte Brautpaar ! 65
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Alle (durcheinander ) . Brautpaar ! Wer iſt verlobt ?
Baron ( im Vordergrunde 5 war es ihr !
Liebenan . Fräulein Dalberg und Herr Doktor Weiprecht

leben hoch!
Alle.

( Gratulant
Helene (tritt zu Mel
Paul (tritt g
v. gend

macht Seuf

en umringen das Bre

Melanie Dalberg verlobt ! Das
on, ſage ich Ihnen .

Hellburg . Wie heißt der Bräutigam ?ꝰ
v. Bendorf . Ich habe den Namen nicht recht verſtanden .
Barry (durch die Portiere links eintretend , tritt zu den beiden) .
Melanie (iſt zum Baron getreten ) . Lieber Baron , ich mußheute lauter frohe Geſichter ſehen . Sie ſind mein Freundund müſſen es bleiben .
Baron . Ich wünſche Ihnen , daß Sie glücklich werden .
Melanie . Ich bin es ſchon !
Barry (zu Max, den er beiſeite gezogen) . Lieber Weiprecht , Sie

D
˖

müſſen meine Neugier befriedigen . Höre ſoeben die Ver⸗
lobung der Dalberg mit einem Menſchen , den niemand kennt .
Wie heißt denn der namenloſe Herr ?

Max . Doktor Max Weiprecht
Barry (faſt ſprachlos) . O!
Max . Der namenloſe Herr verzeiht Ihnen .
Barry . Bedenken Sie — bin aus aller Tradition hinaus

komme direkt aus Nizza
Max . Und deshalb ſagten Sie mir ins Geſicht , was alle

anderen hinter meinem Rücken ſagen .
Cruſius ( kommt von rechts).

Achtzehnker Auftkrilt .

Die Vorigen . Cruſins .

Cruſius ( im Reiſekoſtüm , tritt zu ſeiner Frau in den Vordergrund
kechts). Guten Abend , Erneſtine . Ich wollte gerade in den
Zug ſteigen ; da erhielt ich das Telegramm : die Verſamm⸗
lung iſt um vierundzwanzig Stunden verſchoben.

Barry (der zum Baron gegangen iſt). Sagen Sie , Baron , wer
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